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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Oederan, Stadt

Chemnitzer Straße 4

Oederan * 601/2; 601/7

Wohnhaus in geschlossener Bebauung; ehemaliges Wohnhaus eines Tuchmachers, später Posthalterei, 
markanter Putzbau von stadtentwicklungsgeschichtlicher, ortsgeschichtlicher und baugeschichtlicher 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

1710 befand sich das Grundstück im Besitz des Tuchmachers Melchior Sieber und seiner Ehefrau. Ob er 
Bauherr des heutigen Wohnhauses war oder es erst nach 1800 als Posthalterei errichtet wurde, ist zurzeit 
nicht bekannt. In einer Anzeige von 1840 wird das Grundstück bereits als Posthaus bezeichnet: 
"Chemnitzer Gasse, Posthaus modern eingerichtet, mit Nebengebäuden, Ställen, Schmiedewerkstatt, 
großer Scheune, Gartenland." 1856, 1894, 1905 und 1911 sind verschiedene Posthalter als Eigentümer 
urkundlich belegt. 
Der traufständig zur Chemnitzer Straße stehende zweigeschossige Putzbau über 7 Achsen mit mittig 
angeordneter Tordurchfahrt prägt das Straßenbild. Die schlichte Putzfassade wird durch ein  verkröpftes 
Gurtgesims und Lisenen im Eingangsbereich gegliedert. Den Abschluss des Hauses bildet ein Satteldach. 
Als Teil eines Straßenzuges mit zeitgleicher und baulich ähnlicher zweireihiger Bebauung an der Straße 
nach Chemnitz, kommt diesem Haus eine stadtentwicklungsgeschichtliche und städtebauliche Bedeutung 
zu. Gleichzeitig erlangt es als ehemalige Posthalterei eine große ortsgeschichtliche Bedeutung.
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Weser, Gerd
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